
AK interkulturelle Schulen/Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit, November 2009 

Mai/Juni 09 
Gespräche mit Schulleitungen über aktuellen Stand der ÖA und Wünsche nach Unterstützung

29. Juni 09
AK interkulturelle Schulen: Vorstellung und Zusammenfassung der Auswertung

September/Oktober 09
Prioritätensetzung und Nachgespräche mit den Schulen

Zusammenfassung der Gespräche, Rücksprache mit Schulleitungen, Auswertung: Ist-Analyse , Herausarbeiten möglicher Handlungsfelder

Rücksprache/Mitteilung von Prioritäten in 09 bei der Unterstützung der ÖA in Abstimmung mit anderen Beteiligten der jeweiligen Schule

•Aufgrund der akt. 
Schulentwicklung 
(Fusionierungspläne) 
nimmt die Schule 
vorerst Abstand von der 
Beschäftigung mit ÖA

Teltow-GS Spreewald-GS ROS L.-W.-Teske-OS W.-Stephan-OS

Teilnahme an Steuergruppensitzungen, Schulleitungsrunden, Einzelgesprächen, Erstellung von Handlungsplänen, Beginn Umsetzung

September bis November 09
Handlungspläne für die Schulen, Umsetzung von Maßnahmen zur ÖA

•Gestaltung von 
Kitakooperationen
•Orte für Projekt-
präsentationen
•Profilbildung
der Schule
•Sponsorensuche

•Herstellen von 
Werbematerialien 
•Überarbeitung der 
Webseite

•Herstellung von 
Werbematerialien 
•Erfolgreiche 
Werbung an GS
•Leistungen der 
Schule Hervorheben

•Elternarbeit/-cafe 
•Kooperationen in 
Sport, Musik, Kunst
•Koop. GS – OS
•Sprachförderung, 
fachl. Unterstützung

Neumark-GS

•Keine Antwort 

Antworten der Schulen hinsichtlich ihrer vorrangigen Wünsche nach Unterstützung:



Umsetzung Öffentlichkeitsarbeit - Luise-Wilhelm-Teske-OS, Stand 2009 

Unterstützung Förderverein, 
Elternarbeit, Elterncafe

Elterncafe/Förderverein

Beginn Elterncafe (12.12.09)

•Informationsgespräche mit Elternsprecherin    
der Schule, um den konkreten Bedarf an 
Unterstützung in Erfahrung zu bringen
•Kontaktaufnahme zu Migrantenorganisationen
mit Erfahrung in der Schulelternarbeit (türk. 
Elternverein, AlNadi), Gemeinsames Treffen   
mit Schule, Abklären von 
Unterstützungsmöglichkeiten, Absprache von 
Aufgaben

•Recherche, Info-Materialien Kontakte zu 
Schulfördervereinen
•Terminsetzung für Auftakt Elterncafe
•Unterstützung bei der Akquise der Ausstattung
•Verfassen von Einladungen mit Unterstützung 
der Migrantenorganisationen
•Kontakt zu „Kick“, Infos + Unterstützung 
Einsatz MAE Kräfte 
•Teilnahme an Gremien der Schule

Unterstützung beim Aufbau von Kooperationen 
in den Bereichen Sport, Kunst und Musik

•Kontaktaufnahme zu Sportvereinen, Informationen zu 
Kooperationsverträgen mit Sportvereinen
•Recherche Tanz- und Theaterprojekte, die für die Schule in 
Frage kommen
•Musikalische Angebote/Kooperationsmöglichkeiten 

Sport Tanz/Theater Musik

•Anbahnung 
Koop. mit 
OSC

•„Tanzzeit“, 
Zusammenarbeit in 
Aussicht gestellt, 
Bewerbung zum Sommer 
2010
•„Tanztangente“, könnte 
sofort anfangen, 
Finanzierung wird geklärt
•„Theater der 
Erfahrungen“, ab April 
2010 Koop.Projekt
möglich

•Türk. 
Konservatorium, 
Zusammenarbeit 
möglich, 
Finanzierung wird 
geklärt
•Leo-Kerstenberg 
Musikschule, 
Koop. möglich 
Finanzierung wird 
geklärt

Koop. im Kollegium vorstellen (Nov/Dez 09)

Planungen für 2010

Fertigstellung 
Schulflyer

Kooperationen ausbauen 
und fest verankern

Elterncafe als regelmäßige 
Einrichtung verankern

Schulflyer
(ab 12/09)

•Profilbeschrei-
bung für den 
neuen 
Schulstandort 
(Barnim-Schule) 
im Dezember 09
•Beginn 
Überarbeitung
•Vorauss. 
Fertigstellung 
Jan. 2010
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Werbung an Grundschulen, Leistungen der Schule Hervorheben

Werbe-Flyer für Grundschulen

Ausbau und feste Verankerung der Kooperationen mit GrundschulenÜberarbeitung der Homepage

•Bestandsaufnahme derzeitige Werbung an GS mit stellvertretender Schulleitung 
•Teilnahme an Steuergruppe der Schule, Austausch mit Beteiligten über Problematik der Schule und Ideen zur Verbesserung der ÖA
•Werbeflyer und Umbenennung der Schule als erste Maßnahmen beschlossen
•Bildung einer AG „Grundschulgruppe“

•Beauftragung Grafikbüro
•Erarbeiten einer Vorlage
•Gemeinsames Treffen mit der 
Grafikerin und der Schule um die 
Gestaltung abzusprechen?
•Layout und Druck des Flyers, 
Auslieferung 24.11.09, Auflage: 500 St.

•Regelmäßige Treffen der Gruppe, 
um Aktivitäten vorzubereiten
•Vorbereitung Tag der Grundschulen 
am 09.02.2010 (Planung von 
Workshops für Grundschüler
•Kontaktaufnahme zu GS 
(Zusammenarbeit mit Schülerfirmen 
der ROS)
•Erste-Hilfe-Gruppe der ROS an GS 
bei SportveranstaltungenVerteilung des Flyers

(ab 25.11.09)

Aktivitäten GrundschulgruppeÄnderung des  Schulnamens

•Klärung Prozedere Umbenennung
•Namensfindung

Planungen für 2010
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Herstellen von Werbematerialien

Flyer Präsentationsmappe

Flyer-Entwurf 
(Ende 11/ 09)

•Teilnahme an Steuergruppe der Schule, Zusammentragen der bisherigen 
Werbematerialien, Abstimmung über Gestaltung des Schulflyers und einer 
Präsentationsmappe mit ausführlichen Informationen über die Schule
•Abstimmungsgespräche mit Schulleitung
•Kontaktaufnahme zu Werbeagenturen, die die Umsetzung vornehmen 
könnten

•Beauftragung eines Grafikbüros
•Gemeinsames Treffen mit der 
Grafikerin und der Schule um die 
Gestaltung abzusprechen
•Überarbeitung der Flyer-Texte
seitens der Schule

•Vorbereitende Arbeiten zur 
Erstellung einer 
Präsentationsmappe
•Gemeinsames Treffen mit der 
Grafikerin und der Schule um die 
Gestaltung abzusprechen

Überarbeitung der Webseite

•Gespräche mit den Verantwortlichen für die 
Gestaltung der Webseite innerhalb der Schule

Entwurf Präsentationsmappe 
(12 / 09 )

Fertigstellung, Vervielfältigung und Verteilung
(ab 12/ 09)

Arbeit an der Webseite

Planungen für 2010

Filmdokumentation eines Theaterprojektes
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Unterstützung bei Kitakooperationen

Saph-Treffen
(09.12.09)

•Lehrer-/Erziehergruppen der Schule verständigen sich über Art 
und Umfang der Kooperationen
•Gespräche mit umliegenden Kitas, Erwartungen an 
Kooperation mit Schule klären, ab Dez. 09

•Teilnahme an Steuergruppensitzungen der Schule und 
Treffen mit Saph-Klassenleiterinnen, Informationsaustausch 
über die derzeitigen Kooperationsbeziehungen, Diskutieren 
der darüberhinausgehenden Möglichkeiten
•Zur Verfügungstellung von Infomaterial, Handreichungen 
und Kontakten zur Gestaltung von Beziehungen GS – Kita
•Terminsetzung für weitere Schritte

Unterstützung bei der öffentlichen Präsentation 
von Projekten

•Teilnahme an Steuergruppensitzungen der Schule um 
öffentlichkeitswirksame Projekte der Schule herauszuarbeiten
•Projekt „Feeling India“, Material Sammeln zur Erstellung 
eines Ausstellungskatalogs
•Ausstellungsmöglichkeiten für „Feeling India“ recherchieren
•Kontaktaufnahme zu Grafikerin

•Entwurf der Ausstellungsmappe bis Ende November
•Fertigstellung und Vervielfältigung bis Mitte Dezember
•Kontaktaufnahme zu Ausstellungsorten und 
Terminvereinbarungen
•Einbeziehung verschiedener Medien in die Präsentation der 
Ausstellung

Ausstellung „Feeling India“

Kitakooperationen weiter ausbauen und fest verankern

Planungen für 2010


